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Deutschen Hochschulmeisterschaften 2018 - Sportschießen 

 

Am 22.09.18 fanden die Deutschen Hochschulmeisterschaften (DHM) des Allgemeinen Deutschen 
Hochschulverbandes (ADH) im Sportschießen auf der Olympiaschießanlage München-Hochbrück 
statt. Da es die erste DHM für die Wurfscheibendisziplinen war, haben sich dieses Jahr nur 6 
Teilnehmer/-innen für die Disziplin Skeet angemeldet. Skeet ist eine Schießsportart, die mit einer 
sogenannten Flinte geschossen wird. Mit dieser Flinte werden pro Schuss viele kleine Bleikugeln 
(Schrot) verschossen.  

Die Ziele sind kleine Orangene Scheiben aus einer Art Kunstton die von zwei verschiedenen Häusern 
geworfen werden. In einer Runde wird die Position des Schützen nach einer bestimmten Anzahl 
geworfener Scheiben immer wieder verändert. 

Dabei besteht die Kunst des Treffens im Bewegungsablauf und der Fähigkeit sich vorstellen zu 
können, wo die Wurfscheibe hinfliegt, um diese durch „vorwegschießen“ zu treffen.   
(weiteres unter: https://www.bellinger-sv.de/startseite/wissenswertes/theorie-skeet/)  

Am 21.09. war Anreise und ein gemeinsamer Trainingstag. Der Wettkampf am Samstag war so 
ausgeschrieben das über 5 Runden á 25, also insgesamt 125 Wurfscheiben geschmissen wurden. Alle 
Schützen haben sich auf diesen Wettkampf gefreut und sich auch untereinander gut verstanden. 
Vormittags vier und nachmittags eine Runde, durch die geringe Teilnehmerzahl sind wir sehr zügig 
durch das Wettkampfprogramm gekommen. Dabei konnte ich in den Runden mit 23/24/23/25/24 
also 119 von 125 eine Leistung erzielen, mit der ich sehr zufrieden bin und damit den Zweiten Platz 
erreichen. Den ersten Platz erreichte Felix Haase mit einem sehr guten Ergebnis von 123 von 125 
Wurfscheiben. 

Letztendlich kann man sagen das die DHM ein gelungener Saisonabschluss für mich war und ich mich 
schon freue nächstes Jahr wieder dabei zu sein. 

 

 


